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Im September starten die Bau-
arbeiten an der Wasserleitung 
in Metzlersreuth.  Seite 5

Königlich wohnen in Gefrees – 
die Stadt weist das Baugebiet 
Luitpoldweg aus.  Seite 2

Die Feuerwehr Falls richtete in 
Eigenleistung einen neuen Um-
kleideraum ein.  Seite 11

AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT DER STADT GEFREES  

Der alte Namensstein, dieser steht gegenüber der Tankstelle, erinnert an den Bahnhof. Das Foto 
zeigt (von links): Stephan Zeitler, Ralf Bayerlein, Jürgen Renner, Markus Thoma, Noah Thoma, Alex-
ander Bayerlein und Steinmetzmeister Jürgen Popp. Mehr dazu auf Seite 8.  Foto: Harald Judas
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Liebe  
Gefreeserinnen und  
Gefreeser, 

unser Amtsblatt erscheint nun in 

einem neuen Format und auch in 

neuer Qualität. Aus dem Zeitungs-

druck ist ein Magazindruck ge-

worden. Die Farben sind dadurch 

intensiver und die Darstellungen 

schärfer. Außerdem werden unsere 

Gemeindenachrichten zukünftig in 

DINA4 erscheinen.  

Der bisherige Titel „Amtliches Mittei-

lungsblatt der Stadt Gefrees“ wurde 

in dieser Ausgabe mit „Gefrees ak-

tuell“ überschrieben. Diese Bezeich-

nung ist aber noch nicht endgültig. 

Gibt es einen noch besseren Namen 

für unsere Gefreeser Nachrichten? 

Wer hat einen Vorschlag? 

Dann her damit! Bitte schreibt mir 

einfach eine Mail (oliver.dietel@ge-

frees.bayern.de) oder ruft an, wenn 

ihr einen pfiffigen Slogan für unser 

neues Amtsblatt habt.   

Unter allen Eingaben wird der neue 

Titel ausgewählt und für den Ein-

sender gibt es eine Überraschung! 

Ich bin sehr gespannt auf Eure Vor-

schläge. Bis dahin wünsche ich allen 

noch schöne Ferien und erholsame 

Urlaubstage!

Ihr 
Oliver Dietel 
Bürgermeister
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Aus dem Rathaus

Das Baugebiet Luitpoldweg bietet 16 Angebote in 
Bestlage mit herrlichem Panoramablick

Königlich wohnen in Gefrees

„Gefrees ist gut“ verspricht die Stadt am Tor zum Fichtelgebirge. Mit der Präsenta-

tion des neuen Baugebietes Luitpoldweg präsentiert Bürgermeister Oliver Dietel 

ein herausragendes Beispiel dafür. 16 Bauplätze in naturnaher Bestlage umfasst 

das Areal an der Metzlersreuther Straße, das mit herrlichem Panoramablick und 

einzigartiger Aussicht junge Familien und Häuslebauer gleichermaßen lockt.

„Unser Baugebiet Luitpoldweg ist ein einzigartiges Angebot für alle, die es lie-

ben, eine wundervolle Aussicht über die Stadt und herrlichste Natur direkt vor der 

Haustür vorzufinden“, freut sich Bürgermeister Oliver Dietel bei der Präsentation. 

Die Baugrundstücke sind zwischen 600 und 1000 Quadratmeter groß, voll er-

schlossen und für nur 59 Euro pro Quadratmeter erhältlich. „Ein Angebot, das 

Maßstäbe setzt“, fügt das Stadtoberhaupt hinzu, denn wer in Gefrees wohne, lebe 

in einer attraktiven Kommune mit direkter Nähe zum Fichtelgebirge und eigener 

Autobahnanbindung.

„Somit“, so Dietel weiter, „ist gewährleistet, dass man in nur wenigen Autominu-

ten alle attraktiven Arbeitgeber in der Region erreicht und gleichzeitig vor der 

eigenen Haustür Idylle, Weitblick und Naturnähe hat.“ Eine Mischung, die selten 

geworden ist und das Baugebiet Luitpoldweg entsprechend attraktiv macht. 

Benannt ist das Areal nach Prinzregent Luitpold, einem Nachfolger des Märchen-

königs Ludwig II, dem auf der Anhöhe über Gefrees ein eigenes Denkmal errichtet 

wurde, an dem die Stadt am Wiesenfestmontag jedes Jahr feiert. Unweit davon 

befindet sich das neue Baugebiet, das man über die Metzlersreuther Straße in 

Richtung Grünstein erreicht. Direkt am Ortsausgang von Gefrees ist es ein gelun-

genes Angebot für naturnahes Wohnen und Arbeiten. 

Informationen zum Baugebiet Luitpoldweg gibt es beim Rathausteam der Stadt 

unter 09254/9630.

Am Luitpoldweg in Gefrees entsteht ein neues, attraktives Wohngebiet. 
Foto: Stadtverwaltung Gefrees
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Aus dem Rathaus

Brunnensanierung ist nötig
Die Tiefbrunnen I und II der Stadt Gefrees, bei Kornbach und bei 

Haidlas gelegen, werden saniert. Darauf legte sich der Bauaus-

schuss in seiner August-Sitzung fest. „Beide Brunnen sind voll 

leistungsfähig“, betonte Bürgermeister Oliver Dietel zunächst. 

Da die Einrichtungen in die Jahre gekommen sind, sei es trotz-

dem sinnvoll, etwas zu unternehmen. Deshalb wird zunächst 

eine mechanische Brunnenregenerierung durchgeführt und 

auch der Brunnenkopf und die rohrhydraulische Ausstattung er-

neuert.

Seit 1994 sei keine Zustandsuntersuchung mehr vorgenommen 

worden. Dennoch wagte der Bürgermeister eine positive Prog-

nose: „Wir gehen davon aus, dass die Brunnen in einem guten 

Zustand sind“, so das Stadtoberhaupt auch mit Blick auf den 

störungsfreien Betrieb. Ulrich Moßner von der Süßwasser als 

Betriebsführer der Gefreeser Wasserversorgung, in der Sitzung 

zu Gast, belegte anhand von Fotos, dass es an beiden Brunnen 

Korrosionschäden gibt, die behoben werden sollten. 

Eine grobe Kostenschätzung ergab ein Volumen von rund 

210.000 Euro für die notwendigen Arbeiten. Der Umfang der 

jetzt ausgeschriebenen Leistungen für zwei Brunnen beläuft 

sich auf etwa 100.000 Euro. Die Arbeiten für einen der Brunnen 

sollen auch noch 2020 ausgeführt werden. Damit die Arbeiten 

vergeben werden können, beschloss der Bauausschuss nun zu-

nächst formell die Maßnahme. ju  

Bauanträge
Trotz Ferienzeit galt es für den Bauausschuss auch über vier 

Bauanträge zu befinden. Für eine Garage in der Witzleshofener 

Straße waren Befreiungen für die Überschreitung der Baugrenze 

und die Dachneigung nötig und wurden gewährt. Im Gewerbe-

gebiet Böseneck darf eine Wohnung errichtet werden, allerdings 

muss nachgewiesen werden, dass die Wohnnutzung untergeord-

net bleibt. In Metzlersreuth wird ein Anbau an eine bestehen-

de Garage als Heizraum genutzt werden. Außerdem wurde ein 

Scheunenabbruch einschließlich Stall und der Ersatzbau einer 

landwirtschaftlichen Mehrzweckhalle mit Keller in Wundenbach 

genehmigt. Ebenso wie der Neubau eines Wohngebäudes in der 

Cremitzer Straße auf Unterstützung des Bauausschusses stieß. 

Und auch das BRK hatte noch einen Bauantrag eingereicht. 

Nachdem der Rettungswagen-Stellplatz im Bereich des Sport-

platzgeländes zeitlich ausgeweitet wurde, bleibt das Auto vor 

Ort. Nun wird angebaut, um eine Fahrzeugunterstellhalle zu 

schaffen.                

Ortsstraßen
Im neuen Baugebiet Luitpoldweg war noch die Widmung als öf-

fentliche Straße nachzuholen, ebenso wie im Baugebiet Schei-

benfeld in Metzlersreuth. Im Gegenzug wurde ein Stück Feld- 

und Waldweg, das längst nicht mehr als Weg erkennbar war, 

eingezogen.  

Treppensanierung
Bis Ende September ist die Treppe auf Höhe der Raiffeisenbank 

wieder offen, versprach der Bürgermeister  

Asphaltierungsarbeiten
Der Bauhof hat Asphaltierungsarbeiten im Gemeindegebiet 

durchgeführt, dabei wurden 73 Tonnen verbraucht.  

Ortsstein
Bürgermeister Oliver Dietel bedankte sich beim Historischen 

Forum, das vor Kurzem den Ortsstein gegenüber der Tankstelle 

aufgestellt hat. 

LED-Umrüstung
Noch 2021 sollen 144 Straßenleuchten auf LED-Technik umge-

stellt werden. Neben einigen Straßen in Gefrees betrifft das auch 

die Ortschaften Lützenreuth und Metzlersreuth. Die Kosten für 

die neuen Leuchten belaufen sich auf 54.600 Euro. Die jährli-

che Stromeinsparung liegt bei rund 37.800 Kilowattstunden und 

führt zu einer Stromkosteneinsparung in Höhe von etwa 8300 

Euro im Jahr. Außerdem verringert sich die Wartung der Leuch-

ten, was zu weiteren Einsparungen führt.  

Sanierung Wasserleitung
In der Sitzung des Bau- und Umweltausschuss vom 15.06.2020 

wurde die Erneuerung eines Stückes Wasserleitung in Metzlers-

reuth beschlossen. Nach erfolgter Ausschreibung wurde nun der 

Auftrag an die Oelsnitzer Bau & Service GmbH vergeben. Die 

Maßnahme startet im September. Die Anwohner rechtzeitig über 

den genauen Ablauf informiert, versprach der Bürgermeister.  

Austausch von Lichtkuppeln
Im Sanitäranbau der Schulturnhalle sind drei Lichtkuppeln maro-

de, so dass ein Austausch unumgänglich ist. Der Auftrag ging an 

die Okelmann Dachtechnik GmbH.  

Sanierung Westgiebel
Die Sanierung der Westfassade des Altbaus der Grundschule 

wird jetzt von der Firma Grieshammer aus Weißenstadt durch-

geführt. ju 

Aus dem Bauausschuss Gefrees

Derzeit steht in Gefrees besonders die Wasserversorgung 
im Fokus. Zu einen Gespräch vor Ort trafen sich (von links):  

Bürgermeister Oliver Dietel, Wolfgang Popp aus dem Bauamt 
der Verwaltung, Wasserwart Klaus Walter und Ulrich Moßner 

von der Süßwasser. Foto: Judas
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Aus dem Rathaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Gefrees
Am Sonntag, 13.09.2020, Einführungsgottesdienst der Konfir-

manden und Präparanden in der St.-Johannis-Kirche um 9.30 

Uhr.

Am Samstag, 19.09.2020, Konfirmandenbeichte in der St.-Jo-

hannis-Kirche um 14 Uhr.

Am Sonntag, 20.09.2020, Festgottesdienst anlässlich der 

Konfirmation in der St.-Johannis-Kirche um 9.30 Uhr.

Am Mittwoch, 23.09.2020, Jahreshauptversammlung des Dia-

konievereins Gefrees e.V. im Haus der Begegnung um 20 Uhr.

Am Sonntag, 27.09.2020, Festgottesdienst anlässlich der Ju-

belkonfirmation in der St.-Johannis-Kirche um 9.30 Uhr.

Am Sonntag, 04.10.2020, Erntedankgottesdienst gemeinsam 

mit der KiTa Pfiffikus in der St.-Johannis-Kirche um 9.30 Uhr.

Sankt Josef Gefrees
Folgendes ist derzeit zu beachten: Bitte bringen Sie ihr eige-

nes Gotteslob mit. Das Tragen einer Mund-Nasen-Maske ist 

Pflicht, sie darf nur beim Sitzen in der Bank abgenommen 

werden. Im Eingangsbereich steht ein Spender für Hand-

desinfektion zur Verfügung. Personen, die nicht im gleichen 

Haushalt leben, müssen einen Abstand von zwei Metern zu-

einander einhalten.

Am Sonntag, 06. September, um 18 Uhr: Heilige Messe in der 

Sankt-Josefs-Kirche. 

Am Dienstag, 08. September, um 10.30 Uhr: Schulanfangsgot-

tesdienst in der Sankt-Josefs-Kirche. 

Am Sonntag, 13. September, um 18 Uhr: Heilige Messe in der 

Sankt-Josefs-Kirche.

Am Sonntag, 20. September, keine Heilige Messe in der 

Sankt-Josefs-Kirche, da um 16 Uhr ein Wallfahrtsamt in Ma-

rienweiher gefeiert wird. Coronabedingt ist keine gemeinsa-

me Wallfahrt möglich. In der Basilika stehen nur 40 Sitzplätze 

zur Verfügung. Daher ist bis 13. September eine Anmeldung 

für den Gottesdienst direkt nach einer Sonntagsmesse oder 

im Pfarrbüro Marktschorgast (Telefon 09227/73205) erforder-

lich. 

Am Sonntag, 27. September, um 14 Uhr: Festgottesdienst zur 

Kirchweih in der Sankt-Josefs-Kirche. 

Am Sonntag, 04. Oktober, um 18: Uhr Heilige Messe in der 

Sankt-Josefs-Kirche.

TV Gefrees
Ab Donnerstag, 10.09.2020, neue Tanzkurse. Von 17.30 Uhr bis 

19 Uhr für Anfänger. Von 19 Uhr bis 22 Uhr für Fortgeschritte-

ne in zwei Gruppen. Nähere Infos unter 0162/98899859 oder 

schramm.manfred@yahoo.de.

Im Hafen der Ehe

Den Bund 
der Ehe schlossen 
am 8. August 2020 
Lea und Fabian Buhl. 
Sie wurden von 
Bürgermeister 
Oliver Dietel 
im Trausaal des 
Gefreeser Rathauses 
vermählt. 
Foto: privat

Am 15. August haben 
Marie-Sophie und Max 
Baier im 
Künneth-Palais 
geheiratet. 
Die Trauung vollzog 
Bürgermeister 
Oliver Dietel. 
Das frisch vermählte 
Paar bedankte sich für 
die „super Trauung und 
die tolle Rede“. 
Foto: privat

Gefreeser Termine 
Was, wann, wo?

In seiner ersten Trauung als 1. Bürgermeister verheiratete 
Oliver Dietel am 8. August Ralf und Inna Holter. Foto: privat
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Aus dem Rathaus

Etwa Mitte September finden Bauarbeiten für die Auswechslung der Was-

serleitung in Metzlersreuth zwischen den Anwesen Hausnummer 27 und 43 

inklusive Straßensanierungsmaßnahmen statt. Die Arbeiten umfassen die 

Verlegung der Wasserleitung und Straßenwiederherstellungsmaßnahmen.

Die Baufirma ist angehalten, die Anlieger vor Beginn der Arbeiten zu in-

formieren. Umleitungen des Verkehrs werden ausgeschildert. Bei Behinde-

rungen, beziehungsweise wichtigen Anliegen sind folgende Personen An-

sprechpartner:

-  Baufirma Oelsnitzer Bau & Service GmbH, Herr Stingl,  

Telefon 037421/22403

-  Bauamt der Stadt Gefrees, Harald Schöffel,  

Telefon 09254/963-14

-  Ingenieurbüro USS-Consult, Naila,  

Frank Lailach, Telefon 09282/93926 

Am 15.09.2020 findet um 19.30 Uhr im Gasthaus Grüner Baum, Metzlers-

reuth, eine Informationsveranstaltung bezüglich der geplanten Maßnahme 

statt.

Hinsichtlich der Corona-Pandemie bitten wir um Einhaltung der aktuell gül-

tigen Hygienevorschriften. Aus diesem Zusammenhang heraus sollte jeder 

Haushalt mit nur einer Person vertreten sein.
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Wasserleitungsauswechslung Metzlersreuth mit Straßensanierungsarbeiten

Bauarbeiten starten im September

Räte bestätigen Ulrich Müller als Kommandant
Der Stadtrat hat die Ergebnisse der Kommandantenwahl der 

Feuerwehr Kornbach bestätigt. Ulrich Müller, der seit zwölf Jah-

ren Kommandant ist, wurde wiedergewählt; sein neuer Stellver-

treter ist André Schöffel.

Neue Feuerwehrleiter ist dringlich
Die Stadt Gefrees meldet für den überörtlichen Plan zur Beschaf-

fung von Geräten für die Feuerwehr vorsorglich vier größere 

Maßnahmen an. Der Plan hat künftig vier Jahre Gültigkeit. Kom-

mandant Manfred Horn erklärte, dass die Anschaffung einer neu-

en Drehleiter am dringlichsten sei. Um die erhöhten Zuschüsse 

für gemeinsame Beschaffungen mehrerer Wehren zu erhalten, 

wäre es sinnvoll, sich 2022 an die Feuerwehr Helmbrechts an-

zuhängen. Weiter werden vorsorglich ein Löschfahrzeug für den 

Katastrophenschutz als Ersatz für den derzeitigen Unimog und 

zwei Abrollbehälter beantragt: einer zum Aufenthalt, hilfreich 

bei längeren Einsätzen oder zur zwischenzeitlichen Versorgung 

von Unfallopfern, und einer für Strom und Beleuchtung. Damit 

ist keine Aussage über eine tatsächliche Beschaffung verbun-

den, wie Bürgermeister Oliver Dietel betonte.

1. FC Gefrees darf Wappen verwenden
Die Räte genehmigten dem 1. FC Gefrees, im Eingangsbereich 

des Vereinsheims das Stadtwappen anzubringen.

Sitzungstermine in diesem Jahr
Bürgermeister Dietel gab die weiteren Sitzungstermine des 

Stadtrats bekannt: 24. September, 15. Oktober, 12. November und 

10. Dezember.

Stadthalle und Schwimmbad wieder offen
Die Stadthalle und die Schwimmhalle haben wieder geöffnet. 

Und das seit dem 1. September. Ein Hygienekonzept gemäß den 

dann geltenden Corona-Bestimmungen wird kurzfristig festge-

legt. Noch nicht geöffnet wird die Sauna.

Dank an die Helfer in Witzleshofen
Bürgermeister Oliver Dietel dankte der Ortsgemeinschaft Witz-

leshofen für die 72-Stunden-Aktion, in der der örtliche Spielplatz 

hergerichtet wurde. Nicht erfreulich: Unbekannte hatten den 

Ablauf eines Brunnens mit Schotter verstopft.

Ferienaktionen für Kinder und Jugendliche
Dank der Jugendbeauftragten Birgit Drescher gibt es heuer Fe-

rienaktionen. Diese sind auf der Homepage der Stadt ersichtlich.

Anschluss-Vereinbarung getroffen
Ein Anwesen im Ölschnitztal, das zu Bad Berneck gehört, wird 

an das öffentliche Versorgungsnetz der Stadt Gefrees angeschlo 

sen; die nötigen Vereinbarungen wurden abgeschlossen. Da 

Gefreeser Belange nicht betroffen sind, hat der Stadtrat keine 

Einwände gegen eine Bauleitplanungsänderung in der Hammer-

straße in Bad Berneck. ju 

Aus dem Stadtrat Gefrees
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Aus dem Rathaus

Der im beiliegenden Lageplan gekenn-

zeichnete Luitpoldweg, Fl.Nr. 602 und 

598/25, Gemarkung Gefrees ist ordnungs-

gemäß hergestellt und hat die Funktion 

einer Ortsstraße. Die Stadt ist Eigentü-

merin der Straße. Sie ist gem. Art. 6 i.V.m. 

Art. 46 Abs. 2 BayStrWG zur Ortsstraße zu 

widmen.

Anfangspunkt: Fl.Nr. 602, Einmündung 

Metzlersreuther Straße

Endunkt: südöstl. Grenze der Fl.Nr. 

598/25, Gemarkung Gefrees

Länge: 187 m

Die Straßenbaulast obliegt der Stadt Ge-

frees. Die Unterlagen zur Widmung kön-

nen zu den ortsüblichen Amtszeiten bei 

der Stadt Gefrees, Hauptstr. 22, Zimmer 

15a, eingesehen werden. Gegen diese 

Widmung kann innerhalb eines Monats 

nach der Bekanntgabe Klage erhoben 

werden beim Bayerischen Verwaltungs-

gericht Bayreuth, Postfachanschrift: Post-

fach 11 03 21, 95422 Bayreuth, Hausan-

schrift: Friedrichstr. 16, 95444 Bayreuth, 

erhoben werden. Die Klage muss den Klä-

ger, den Beklagten und den Gegenstand 

des Klagebegehrens bezeichnen und soll 

einen bestimmten Antrag enthalten. Die 

zur Begründung dienenden Tatsachen 

und Beweismittel sollen angegeben, der 

angefochtene Bescheid soll in Abschrift 

beigefügt werden. Der Klage und allen 

Schriftsätzen sollen bei schriftlicher Ein-

reichung oder Einreichung zur Nieder-

schrift Abschriften für die übrigen Betei-

ligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
 -  Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 

einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 

und entfaltet keine rechtlichen Wirkun-

gen! Nähere Informationen zur elektro-

nischen Einlegung von Rechtsbehelfen 

entnehmen Sie bitte der Internetprä-

senz der Bayerischen Verwaltungsge-

richtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

 -  Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-

fahren vor den Verwaltungsgerichten 

infolge der Klageerhebung eine Verfah-

rensgebühr fällig.

Der im beiliegenden Lageplan gekenn-

zeichnete Ortsweg in Metzlersreuth, 

Fl.Nr. 56/6, Gemarkung Metzlersreuth, ist 

ordnungsgemäß hergestellt und hat die 

Funktion einer Ortsstraße. Die Stadt ist 

Eigentümerin der Straße. Sie ist gem. Art. 

6 i.V.m. Art. 46 Abs. 2 BayStrWG zur Orts-

straße zu widmen.

Anfangspunkt: östliche Grenze der Fl.Nr. 

56/6, Gemarkung Metzlersreuth

Endunkt: westl. Grenze der Fl.Nr. 56/6, 

Gemarkung Metzlersreuth

Länge: 80 m

Die Straßenbaulast obliegt der Stadt Ge-

frees. Die Unterlagen zur Widmung kön-

nen zu den ortsüblichen Amtszeiten bei 

der Stadt Gefrees, Hauptstr. 22, Zimmer 

15a, eingesehen werden.

Gegen diese Widmung kann innerhalb ei-

nes Monats nach der Bekanntgabe Klage 

erhoben werden beim Bayerischen Ver-

waltungsgericht Bayreuth, Postfachan-

schrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth, 

Hausanschrift: Friedrichstr. 16, 95444 

Bayreuth, erhoben werden. Die Klage 

muss den Kläger, den Beklagten und den 

Gegenstand des Klagebegehrens bezeich-

nen und soll einen bestimmten Antrag 

enthalten. Die zur Begründung dienenden 

Tatsachen und Beweismittel sollen ange-

geben, der angefochtene Bescheid soll 

in Abschrift beigefügt werden. Der Klage 

und allen Schriftsätzen sollen bei schrift-

licher Einreichung oder Einreichung zur 

Niederschrift Abschriften für die übrigen 

Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
 -  Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 

einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 

und entfaltet keine rechtlichen Wirkun-

gen! Nähere Informationen zur elektro-

nischen Einlegung von Rechtsbehelfen 

entnehmen Sie bitte der Internetprä-

senz der Bayerischen Verwaltungsge-

richtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

 -  Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-

fahren vor den Verwaltungsgerichten 

infolge der Klageerhebung eine Verfah-

rensgebühr fällig.

Aufgrund der veränderten Flurstückss-

truktur ist der öffentliche Feld- und Wald-

weg „Bahnseitenweg in den Eichelwie-

sen“, Fl.Nr. 178, Gemarkung Streitau, mit 

einer Länge von 105 m, nicht mehr als 

Weg erkennbar. Aufgrund des Verlustes 

jeglicher Verkehrsbedeutung beabsich-

tigt die Stadt Gefrees, diesen Weg einzu-

ziehen. Die Unterlagen zur beabsichtigten 

Einziehung können zu den ortsüblichen 

Dienstzeiten bei der Stadt Gefrees, Haupt-

str. 22, Zimmer 15a, eingesehen werden.

Aus dem Bauamt

Ende des amtlichen Teils
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Eduard Hertel übergab Forschungsunterlagen

Historische „Schätze“ für das Stadtarchiv
Als Botaniker war der Gefreeser Apotheker Heinrich Christian 

Funk (1771 bis 1839) im Inland wie im Ausland bekannt. Ein aus-

gewiesener Funk-Experte ist der Bayreuther Eduard Hertel, der 

sich seit 1976 mit dem Leben und Wirken der Persönlichkeit 

beschäftigt und mehrere Veröffentlichungen und ein Buch zu 

dem Gefreeser Wissenschaftler veröffentlicht hat. Grundlage 

dafür waren Briefe und weitere Unterlagen, die Hertel akri-

bisch gesammelt und ausgewertet hat. Sein Vermächtnis hat er 

nun der Stadt Gefrees übergeben.

Dort werden seine Unterlagen archiviert und somit der Nach-

welt erhalten. Sehr interessiert an den Arbeiten von Hertel ist 

das Historische Forum Gefrees. Vorsitzender Markus Thoma 

war bei der Übergabe der Unterlagen dabei und freute sich 

über die Schätze, welche nun auch ihm und seinen Mitstreitern 

offenstehen. Für die Stadt Gefrees bedankte sich Bürgermeis-

ter Oliver Dietel bei Eduard Hertel für die Überlassung seiner 

Unterlagen.  juDas Bild zeigt (von links): Markus Thoma, 
Vorsitzender des Historischen Forums Gefrees, 

Bürgermeister Oliver Dietel und Eduard Hertel. Foto: ju

Neues von den Gefreeser Schützen:

Annelie Hübsch und  
Toni Schramm zu  

Ehrenmitgliedern ernannt
Bei der Jahreshauptversammlung in der Gefreeser Stadthalle 

haben die Schützen Mitglieder geehrt. Der Ausschuss hatte be-

schlossen, an dem Abend mit Toni Schramm und Annelie Hübsch 

zwei neue Ehrenmitglieder zu ernennen. Zudem wurde Mitglied 

Klaus Weisheit mit der Ehrennadel in Gold für 60 Jahre im Verein 

ausgezeichnet.

Der Vorsitzende Günther Seibel fasste zusammen, wie es mit 

dem Schieß- und Kegelsport generell weitergeht: „Bis auf Wei-

teres wird die Stadthalle die sportliche Heimat bleiben.“ Hierzu 

präzisierte Bürgermeister Oliver Dietel in seinem Grußwortzur 

Veranstaltung, dass sich zumindest bis 2022 nichts ändern wer-

de. Mit einem weiteren Wunsch der Schützen, WLAN für die 

Stadthalle  einzurichten, beschäftige man sich bereits in der Stadt. 

Derzeit freue man sich, so der Vorsitzende weiter, dass Schieß- 

und Kegelwettbewerbe unter den geltenden Hygiene- und Ab-

standregeln wieder aufgenommen werden können. Die Arbeit 

im Verein läuft wieder an. Man plant sogar eine kleines, internes 

Sommerfest in der Bärenscheune.

Wie auch Kassier Andreas Heißinger darstellte, sollten sich die 

Schützen um zusätzliche Einnahmen bemühen. Dem Vereins-

ausschuss gab er Vorschläge zum Diskutieren mit. Zum Beispiel 

sollte ein Maibaum aufgestellt werden. Der Verein solle zudem 

mit einem Stand am Weihnachtsmarkt teilnehmen oder sich ge-

meinsam mit einem anderen Verein um die Bewirtschaftung der 

Wiesenfestbar bewerben. Sparpotenzial bringe schon die sportli-

che Entwicklung bei den Keglern, die wegen des Nichterhalts der 

Klasse nicht länger auf die größere Anlage in Goldkronach aus-

weichen müssen, wodurch keine Bahnmiete mehr anfällt. Ins-

gesamt hatte man bei den Keglern vier Teams im Wettbewerb, 

wie Sportwart Bastian Tscheuschner aufzeigte. Bei den Schützen 

sind hingegen keine Teams im Rundenwettkampf am Start. Man 

wolle sich auf den jährlichen Kalender von Wettbewerben, wie 

das Königsschießen oder Nussschießen, beschränken.

Die Mitgliederentwicklung bei den Schützen ist erfreulich: 106 

zählt der Verein. Das sind vier mehr als vor Jahresfrist. Zu den 

Neumitgliedern zählt auch Bürgermeister Oliver Dietel. Ju 

Die Schützen Gefrees bei der Ehrung (von links): zweiter Schüt-
zenmeister Manfred Kroll, Ehrenmitglied Toni Schramm, vierter 

Schützenmeister Günter Beier, zweiter Vorsitzender Peter Nitsche, 
Klaus Weisheit (60 Jahre Mitglied), erster Schützenmeister Martin 
Lang, Ehrenmitglied Annelie Hübsch, Vorsitzender Günther Seibel, 
Kassier Andreas Heißinger, Werner Widmann (30 Jahre Mitglied) 

und Bürgermeister Oliver Dietel. Foto: Judas
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Namensstein erinnert an Bahnhof

Der Gefreeser Bahnhof ist längst Vergangenheit. Als das Gebäu-

de des Bahnhofes im Jahr 2003 abgerissen wurde, konnte zu-

mindest der in die Fassade eingearbeitete Namensstein gerettet 

werden. Jedoch ging der Stein dabei zu Bruch. Seitdem lagerten 

die Stücke im Bauhof. Beim Historischen Forum erinnerte man 

sich im Jahr 2019 an das letzte Überbleibsel des Bahnhofs und 

beantragte erfolgreich beim Stadtrat, den Namensstein wieder 

öffentlich aufstellen zu dürfen. Eine Gruppe von Helfern des Fo-

rums hat nun mit Unterstützung mehrerer Firmen ein Fundament 

gebaut und den Stein gegenüber der Tankstelle platziert.  ju

Neues aus dem Turnverein Gefrees

Es wird gemeinsam getanzt –  
von Rumba bis Discofox

In Gefrees wird wieder gemeinsam getanzt. Ab Donnerstag, 10. 

September, veranstaltet der Turnverein Gefrees einen neuen, 

zehnwöchigen Tanzkurs. Die Leitung übernehmen Manfred 

Schramm und sein Team. Tanzen sei der ideale Sport für Körper 

und Geist, schreibt der TV Gefrees – und die Geselligkeit kom-

me auch nicht zu kurz. Angeboten werden ein Anfängerkurs, 

ein Kurs für Wiedereinsteiger (für diejenigen, die schon mal 

einen oder mehrere Tanzkurse belegt hatten) und ein Kurs für 

Fortgeschrittene, die auf ihren bisherigen Kenntnissen aufbau-

en wollen und neue Figuren dazu lernen möchten. Die Kurse 

beinhalten Figuren der Lateintänze Cha-Cha-Cha, Rumba, Jive 

und der Standardtänze Wiener Walzer, Langsamer Walzer, Fox-

trott, Tango außerdem noch Blues und Discofox.

Für Fortgeschrittene stehen auch Slowfox, Samba und Paso do-

ble auf dem Programm. Die Kurse finden jeweils donnerstags 

statt. Geplant sind zunächst zehn Abende à 75 Minuten mit ei-

ner fünfzehnminütigen Pause. Beginn ist jeweils um 17.30 Uhr 

für Einsteiger, 19 Uhr für Fortgeschrittene 1 und 20.30 Uhr für 

Fortgeschrittene 2 im Volkshaus in der Schulstraße in Gefrees 

(gegenüber der Feuerwehr). 

Anmeldungen sind zu richten per E-Mail an :                                                                                                                                              

schramm.manfred@yahoo.de oder per Telefon 0162/9889859. 

Dort gibt es auch weitere Informationen etwa zur Teilnahme-

gebühr. red

Ein Biber auf Entdeckungstour

Zu einem nicht alltäglichen Schnappschuss kamen Ferdinand und 

Christian Kempf. Die beiden Gefreeser entdeckten in der Nähe 

des Biberbaus am Markgrafen-Getränkemarkt einen Biber. Das 

unter Naturschutz stehende Tier ging wohl auf Entdeckungstour. 

Gut, dass beide den Fotoapparat griffbereit hatten.  Neben ver-

schiedenen Aufnahmen entstand auch ein kleines Video. Der Link 

dorthin: https://youtu.be/rSljTrYUNSE .

Verein informiert von nun an regelmäßig 
an der Hauptstraße

Historisches Forum stellt  
Schaukasten auf

Schon seit Längerem liebäugelte das Historische Forum mit 

einem vereinseigenen Schaukasten, wie Vorstand Markus Tho-

ma erzählt. Als nun die evangelische Kirchengemeinde ihren 

alten Schaukasten ausmusterte, ergriff man die Chance. Der 

Verein übernahm und reparierte diesen und beantragte seine 

Aufstellung.

Am 15. August stellten Mitglieder des Historischen Forums ih-

ren Schaukasten an die Ecke Hauptstraße-Schulstraße auf. Von 

nun an kommen darin regelmäßig Vereinsnachrichten, Termine 

und geschichtliche Informationen rund um Gefrees zum Aus-

hang.

Bei der Schlüsselübergabe bedankte sich Thoma bei allen Be-

teiligten, bei der evangelischen Kirchengemeinschaft und bei 

Manfred Horn, in dessen Werkstatt sie die Reparaturarbeiten 

durchführen durften.

 Bei der Schlüsselübergabe: Für die Schautafel zeichnen künftig 
die Vereinsmitglieder verantwortlich: Stephan Zeitler, Bettina 
Schröder und Markus Thoma (von links). Foto: Claudia Zeitler
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Seit mehr als 100 Tagen ist 
Bürgermeister Oliver Dietel im Amt

Manches braucht seine Zeit
Oliver Dietel ist seit dem 1. Mai der neue Mann an der Spitze 

der Stadt Gefrees. Die Heimatzeitung ließ das Stadtoberhaupt 

zu Wort kommen. Einige Kernaussagen aus dem Interview, das 

am 17. August in der Frankenpost erschienen ist.

… Ich erhalte Hinweise und Impulse von unseren Bürgern. Na-

türlich lässt sich nicht alles verwirklichen, manches braucht 

Zeit.

… Unsere Gefreeser haben ein großes Interesse an der Sauber-

keit ihrer Stadt. Auch wollen sie mehr Radwege. Begonnen ha-

ben auch die Bauarbeiten für den Anschluss unserer Ortsteile 

Lützenreuth und Stein an die Kläranlage in Gefrees. 

…. Für Eltern ist die Erweiterung der Kinderkrippe ganz wichtig. 

Hier hat der Stadtrat beschlossen, dass es einen Anbau geben 

wird. Bis dieser fertig ist, schaffen wir ab 1. Januar 2021 eine 

Übergangslösung. Es wird also kein Kind abgewiesen werden 

müssen.

… Mein Herzensprojekt ist die Sanierung oder Erneuerung des 

Stadthallenareals. Realistisch werden wir 2020 aber in dieser 

Sache nicht vorankommen. Geld ist hier der begrenzende Fak-

tor.

… Leider waren die angebotenen Baukosten für die Kinderkrip-

pe so hoch, dass wir gegensteuern mussten. Nun wurde neu 

geplant und eine sehr gute Lösung gefunden, mit der wir auch 

wieder im Kostenrahmen bleiben wollen. 

… Die Entwicklung des Rogler-Areals soll entscheidend in den 

nächsten 100 Tagen vorangebracht sein. Außerdem werden wir 

ein Stadtumbau- und Projektmanagement installiert haben. 

Dieses soll die Stadtverwaltung fachlich unterstützen bei der 

Realisierung investiver Sanierungs- und Entwicklungsprojekte 

und auch bei Aufbau und Pflege eines Flächen- und Immobi-

lienmanagements.

… Die Arbeit macht mir sehr viel Spaß und viele Tage sind ein-

fach zu kurz, um alles umzusetzen. Ich werde wohl geduldiger 

werden müssen. Ich bin unserem Stadtrat sehr dankbar. In Sit-

zungen wurde sehr sachlich diskutiert und es wurde sehr fair 

miteinander umgegangen. Das soll auch in Zukunft so sein, so 

kommt unser Gefrees weiter voran.

Fahrrad-Trial des MSC Gefrees

Kids meisterten  
Herausforderungen

Im Rahmen des Ferienprogrammes der Stadt Gefrees organisier-

te der MSC ein Fahrrad-Trial für Kinder. Angeboten wurde das 

Programm für Einsteiger und Fortgeschrittene. 13 Kinder fanden 

sich im Gelände der sogenannten Hügelwiese bei Gefrees ein, 

um ihre Geschicklichkeit auf zwei Rädern unter Beweis zu stel-

len. 

Fünf sogenannte Sektionen – Geschicklichkeitsprüfungen –  hat-

ten die MSCler für die Kinder abgesteckt, in denen Hindernisse 

und Herausforderungen verschiedenster Art enthalten waren. 

Dabei erkannten die Kids relativ schnell, dass es beim Fahren 

im Gelände Gefühl und Geschick bedarf, als es auf festen Unter-

grund der Fall ist. Aber mit viel Spaß, einer gehörigen Portion 

Selbstvertrauen und dem nötigen Ehrgeiz kam jeder der Teilneh-

mer auch zu Erfolgserlebnissen. 

Am Ende des kurzweiligen Nachmittags gab es dann noch eine 

kleine Siegerehrung, bei der jeder Teilnehmer einen Pokal oder 

eine Medaille bekam. In der Einsteigerklasse fuhren Daniel Skro-

bek (5 Strafpunkte), Moritz Esprester (20) und Mads Machoy (22) 

die besten Ergebnisse ein. Bei den Fortgeschrittenen waren Finn 

Herold (11 Strafpunkte), Hannes Hörath (28) und Nick Potzel am 

erfolgreichsten. 

Interessierte Kinder, welche am Fahrrad-Trial-Training des MSC 

teilnehmen wollen, können sich auf der Website www.msc-ge-

frees.de informieren und sich anmelden. EB/MSC

�

75Ihr Hofer
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Wie sich Corona auf die Steuereinnahmen 

der Kommunen auswirkt, ist unklar. In 

Gefrees macht man trotzdem Pläne. Da-

für ist ein Kredit nötig. Dass der Haushalt 

der Stadt Gefrees sein erster Tätigkeits-

schwerpunkt wird, das hatte der neue 

Bürgermeister Oliver Dietel schon ange-

kündigt. In der konstituierenden Sitzung 

wurde nun auch ein Rekordhaushalt mit 

einem Gesamtvolumen von 19 819 000 

Euro verabschiedet. Dietel verzichtete auf 

eine großangelegte Haushaltsrede. Den-

noch verdeutlichte der Bürgermeister, 

dass die Auswirkungen von Corona vor 

allem auf die Wirtschaft noch nicht ab-

sehbar seien. 

„Eine reelle Einschätzung der Höhe der 

Einnahmen aus der Gewerbesteuer in 

2020 ist kaum möglich.“ 650 000 Euro 

seien angesetzt, 2018 waren es beispiels-

weise noch 1 470 500 Euro. Da viele 

Menschen von Kurzarbeit betroffen sind, 

werde auch weniger Einkommensteuer 

anfallen. Er hoffe zumindest, dass der 

erwartete Einkommensteueranteil von 

2350 000 Euro auch tatsächlich fließe. 

Auch sei unklar, inwieweit der Freistaat 

an Förderprogrammen festhalten könne. 

Fraglich sei zudem, wie lange es künftig 

dauern werde, bis zugesagte und geneh-

migte Fördermittel und Zuschüsse ausbe-

zahlt werden. Dietel sprach sich deshalb 

deutlich für einen „Rettungsschirm“ für 

die Gemeinden aus. „Trotz der vielen Fra-

gezeichen beschließen wir heute einen 

Rekordhaushalt“, betonte Dietel.  Nach-

dem unklar sei, wann wieder „normale 

Zeiten“ herrschten, solle besser gleich 

gehandelt und investiert werden. So ste-

hen 2,97 Millionen Euro für die Sanierung 

der Mittelschule im Haushalt. 2021 sollen 

noch einmal 3,2 Millionen hinzu kommen. 

Die Krippe der Kita müsse dringend er-

weitert werden. Die Umsetzung werde 

mit Hochdruck vorangetrieben. „Dafür 

werden wir 1,7 Millionen Euro zur Verfü-

gung stellen“, sagte Dietel. Weitere Maß-

nahmen seien die Wasser-, Kanal- und 

Straßensanierung „Gefrees-Nord“. Hier 

werden 2020 1,26 Millionen Euro ver-

baut und 2021 noch einmal 1,39 Millionen 

Euro. Beim Rogler-Areal seien für Erwerb 

und Sanierung etwa eine Million Euro ein-

geplant. Außerdem müssen die Ortsteile 

Stein und Lützenreuth an die Kläranlage 

in Gefrees angeschlossen werden. Hier 

gebe es nur 50 Prozent Förderung, wenn 

die Maßnahme bis Ende 2021 abgerech-

net werden kann. Allein damit sei schon 

klar, dass kein „Sicherheitshaushalt“ 

aufgestellt werden könne. Insgesamt  

11 384 000 Euro umfasst der Vermögens-

haushalt, für den Kredite von 5952 000 

Euro aufgenommen werden sollen. Zum 

Ende des Jahres werde der Schuldenstand 

so bei 7,9 Millionen Euro liegen. Die Be-

lastungen für die Bürgerinnen und Bürger 

werden jedoch unverändert bleiben. Und 

sollte sich die Haushaltslage im Laufe des 

Jahres dramatisch verschlechtern: „Dann 

müssen wir als Verwaltung reagieren“, 

sagte der Bürgermeister.  Harald Judas 

Gefreeser Stadtrat beschließt Rekordhaushalt

Keine Sicherheit bei den Finanzen

Rund um den Biber drehte sich der Nachmittag im Ferienprogramm der Stadt, den das Team der 

Stadtbücherei gestaltet hatte. An einem heißen Nachmittag machten sich sechs Kinder auf den 

Weg durch das Naherholungsgebiet, wo diverse Spuren und Bauwerke des dort ansässigen Bibers 

in Augenschein genommen wurden. Mit vielen Eindrücken und kindgerechten Informationen ver-

sorgt wurde die Aula in der Jacob-Ellrod-Schule erreicht. Dank eines vom Bund Naturschutz (Orts-

gruppe Gefrees) zur Verfügung gestellten und gut gefüllten Rucksacks konnten unter anderem 

ein Biberfell und ein Schädel mit den langen Zähnen des Nagetieres bestaunt werden. An insge-

samt zehn Mitmachstationen wurden die Kinder in Kleingruppen kreativ, rätselten und schauten 

in einem Film aus der Sendung mit der Maus den Biberbau von innen an. Sogar den Lübnitz-Biber 

bekamen die Kinder zumindest digital zu Gesicht: Ein Vater hatte sich auf die Lauer gelegt und 

tatsächlich den von ihm Karl getauften Nager bei Schwimmübungen filmen können. Ein kleines 

Picknick am Schulteich rundete den bunten Nachmittag ab, bevor die Kinder ihre Medaillen als 

Biberexperten verliehen bekamen. Die Sommerpause endete am 1. September. Dann hat die Stadt-

bücherei wieder Dienstags von 14 bis 17 und Donnerstag von 15 bis 19 Uhr geöffnet. Es gelten wei-

terhin die ausgehängten Hygieneregeln. 
Foto: Jenny Dotzauer
Text: Elke Heinz (esh)

Unterwegs mit dem Team der Stadtbücherei 

Auf den Spuren von „Karl“
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Große Freude bei den Kameraden von der Freiwilligen Feuerwehr 

Falls. Sie können sich über einen neuen Umkleideraum freuen. 

Für diesen haben die Floriansjünger viel Kraft und Freizeit ein-

gebracht, denn der Raum entstand in Eigenleistung. So wurde 

das ehemalige und gleich nebenan liegende Gemeinschaftsge-

frierhaus in Falls, das zuvor einige Jahre keine Funktion mehr 

hatte, umfunktioniert und für die Bedürfnisse der Feuerwehrler 

umgebaut.

Im Rahmen der nun nachgeholten, und wegen Corona durch den 

Vorsitzende Markus Pittroff im Freien eröffneten Jahreshaupt-

versammlung, wurde der Raum übergeben. Er erläuterte, dass 

das Material für den Umbau die Stadt Gefrees übernahm und die 

Feuerwehr in Eigenleistung den Raum umgebaut hatte.

Begonnen wurden die Arbeiten im Dezember 2019 und Ende Juli 

abgeschlossen. Im Zuge der Arbeiten wurden auch gleich die 

Außenanlagen mit in Schuss gebracht. Der Umgriff wurde ge-

pflastert und ein Grill aufgestellt. Die Pflastersteine wiederum 

stammen von den Gehwegen in Gefrees, die kürzlich durch die 

Stadt saniert wurden, wie Kießling weiter berichtete.

Kommandant Kießling bedankte sich noch bei allen Helfern und 

bei der Stadt Gefrees für einen reibungslosen Ablauf. Bürger-

meister Oliver Dietel, der auf das Ergebnis der Arbeit selbst ge-

spannt war, dankte der Feuerwehr im Namen der Stadt für die 

Arbeit und lobt den Zusammenhalt auf den Dörfern.   

Zusammengefasst wurde natürlich auch das reguläre Gesche-

hen rund um die Wehr. Kommandant Hannes Kießling erinner-

te hierzu daran, dass im vergangenen Jahr eine Inspektion mit 

Leistungsprüfung von zwei Gruppen abgelegt wurde. Die Wehr 

hatte im Jahr 2019 insgesamt vier Einsätze zu verzeichnen, war 

bei zwei Großübungen dabei und legte viele kleinere Übungen 

zur Vorbereitung der Leistungsprüfung ab. Insgesamt sind unter 

39 Mitglieder 27 aktiv. Kießling freut sich besonders über zwei 

Neumitglieder.

Zu Gast war auch Kreisbrandinspektor Winfried Prokisch, der 

zum Jahresende in den Feuerwehrruhestand geht und für 31 Jah-

re sehr gute Zusammenarbeit dankte.  Ju

In Falls: Hilfe kam von der Stadt – Kameraden  legten Hand an

Floriansjünger gestalteten ein Schmuckstück

Die Feuerwehr Falls konnte im Rahmen ihrer nachgeholten Jahresversammlung einen neuen Umkleideraum in Betrieb nehmen. 
Das Foto zeigt (von links): 2. Bürgermeister Andreas Heißinger, 1. Kommandant Hannes Kießling, 2. Kommandant Helmut Ott, 

Kreisbandinspektor Winfried Prokisch, Vorsitzender Markus Pittroff und 1. Bürgermeister Oliver Dietel. Foto: red
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Die Absolventen der Jacob-Ellrod-Schule in Gefrees haben ihren 

Abschluss gefeiert. „Das Ziel war der Berg, der Berg ist heute 

erklommen“ – mit diesen Worten begrüßte Schulleiterin Petra 

Anstötz-Eller zum Abschluss des Schuljahres die Schüler. „Es war 

eine spannende Zeit“, stellte sie mit Blick auf Corona fest. Was 

sich auch dahingehend auswirkte, dass es zwei getrennte Fei-

ern für die 10AD und die 10B gab. Auch wurden die Zeugnisse 

auf einem Silbertablett überreicht. Und da der Abstand gewahrt 

bleiben musste, war auch kein Händeschütteln möglich. Die Ab-

schlussbesten fanden in ihren Unterlagen auf dem Tablett außer-

dem Gutscheine. Maria Henniger (Note 1,17) Ann-Kathrin Beck 

(Note 1,27), beide von der Klasse 10 AD sowie Antonia Gebhardt 

(Note 1,42) von der Klasse 10B, hatten die besten Prüfungen ab-

gelegt. „Wir sind megastolz auf Euch“, sagte Peggy Gebhardt als 

Elternvertreterin der 10B.  Fotos/Text: Harald Judas

Absolventen verließen die Ellrod-Schule

Start in einen  
neuen Lebensabschnitt

Im Künneth-Palais

Sprechtage der Deutschen  
Rentenversicherung 

Am Freitag, 27.11.2020, findet in der Zeit von 8.30 Uhr bis 

12 Uhr ein Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 

statt. Termine können unter der Tel.-Nr. 09254-96319 bei 

Herrn Heidenreich vereinbart werden. Zum Sprechtag 

selbst müssen die allgemeinen Hygiene- und Schutz-

maßnahmen eingehalten werden, das heißt es muss ein 

Mund-Nasen-Schutz getragen werden.

Beim Beratungsgespräch können Interessierte Rat in al-

len Renten- und Beitragsangelegenheiten erhalten und 

auch die Höhe des momentanen Rentenanspruchs er-

fahren. Der Personalausweis ist mitzubringen.

Termine zur Rentenantragstellung sowie zur Kontenklä-

rung können nach Terminvereinbarung bei Harald Hei-

denreich unter der Telefonnummer 09254/96319 oder 

beim Versichertenberater der DRV-Nordbayern, Thiemo 

Sieß, unter Telefon 0711/4595751108 vereinbart werden 

(auch kurzfristig).

Die Auskunfts- und Beratungsstelle der DRV in Bayreuth 

ist wie folgt erreichbar: 

Tel.-Nr.: 0921-6072020

Email: info@drv-nordbayern.de

Internet: www.deutsche-rentenversicherung-nordbay-

ern.de

Adresse: 

Deutsche Rentenversicherung Nordbayern, 

Wittelsbacherring 11, 

95445 Bayreuth 

1a autoservice

Stefan
Weigel
Witzleshofen 45a
95482 Gefrees

Tel.: 0 92 54 / 71 89 
Mobil: 0 171 / 11 52 50 9
info@stefanweigel.go1a.de
www.stefanweigel.go1a.de

Wir machen, 
dass es fährt.



13

Gefreeser Leben

Informationen rund um die Stadt Gefrees

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten? 
Tel.: 116117 (kostenlos), Internet: www.116117.de 

Die Situation ist lebens bedrohlich? Tel. 112 (kostenlos) 

Gehfähige müssen in die KVB-Bereitschaftspraxis 
Carl-Schüller-Str. 10, 95444 Bayreuth, Internet: www.kvb.de 
Mo., Di., Do. 18–21 Uhr, Mi., Fr. 16–21 Uhr, Sa., So., Feiertage 9–21 Uhr

Ärzte in Gefrees 

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte 
 Dr. Jan Berkowicz und Dr. Petra Reis-Berkowicz 
Hauptstr. 71, 95482 Gefrees, Tel. 09254 7117 

Dr. Manfred Giebel, Hauptstr. 53, 95482 Gefrees, Tel. 09254 8118 

 Dr. Andreas Kreutzer, Hauptstr. 42, 95482 Gefrees, Tel. 09254 8338

Tierarzt 
Dr. Nadja Brey,  Hauptstr. 80, 95482 Gefrees, Tel. 09254 961177

Zahnärzte 
Dr. Bernd Bittel, Hauptstr. 78, 95482 Gefrees, Tel. 09254 324 

Dr. Sonja Giebel, Bayreuther Str. 9, 95482 Gefrees, Tel. 09254 3269111 

Dr. Frank Wolfrum, Neuenreuther Str. 19, 95482 Gefrees, 
Tel. 09254 91313

Rotes Kreuz UND Feuerwehr Telefonnummer 112 

Integrierte Leitstelle Bayreuth/Kulmbach, Tel. 112

Feuerwehr – Notruf 112 

 Integrierte Leitstelle Bayreuth/Kulmbach, Tel. 0921 79321-200 

 Freiwillige Feuerwehr Gefrees 
1. Kommandant Manfred Horn, Tel. 0151 65873436

Polizei – Notruf 110

Notdienste und wichtige Rufnummern

Störungs- und Notrufnummern
Wasser-, Strom-, Gasversorgung 
Störungs- und Servicenummer Südwasser:
www.suedwasser.com 
Wasserversorgung: 
Störungsannahme Fa. Südwasser, Tel. 09283 8612243

Störungs- und Servicenummern Bayernwerk: 
www.bayernwerk.de/de/ueber-uns/kontakt/stoerungs- und 
-servicenummern.html  
Stromversorgung: 
Störungsannahme Fa. Bayernwerk, Tel. 0941 28003366 
Technischer Kundenservice Fa. Bayernwerk, Tel. 0941-28003311

Störungs- und Bereitschaftsdienstnummer Licht- und Kraftwerke 
Helmbrechts (ehem. Gasversorgung Frankenwald): 
www.gfw-helmbrechts.de/web_gfw/index.htm 

Gasversorgung: Störungsannahme Fa. GFW Gasversorgung 
Frankenwald, Tel. 09252-7040

Notrufnummer Kläranlage: Bei akuten Kanalstörungen wie zum 
Beispiel unterspülten Kanaldeckeln können die Bürgerinnen und 
Bürger unter Tel. 0171 1751473 Hilfe anfordern.

Defekte Laterne: Bitte notieren Sie sich die Nummer die am 
Mast der Straßen laterne angebracht ist. Dann im Rathaus, 
Tel. 09254 96317 anrufen und den Standort und die Nummer 
der Laterne durchgeben. Es wird die Bayernwerk AG verstän-
digt, damit der Schaden 
behoben werden kann.

Rathaus, Hauptstr. 22 , 95482 Gefrees, Tel. 09254 9630, 
E-Mail: poststelle@gefrees.bayern.de, www.gefrees.de

Stadthalle / Hallenbad / Sauna 
Hauptstr. 2, 95482 Gefrees, Tel. 09254 508

Stadtbücherei, Schulstr. 21, 95482 Gefrees, Tel. 09254 275700, 
E-Mail: stadtbuecherei@gefrees.de

Grundschule, Schulstr. 21, 95482 Gefrees, Tel. 09254 507, 
Vogel Werner
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Corona hat auch das VHS-Programm 

beeinträchtigt. Daher gibt es diesmal 

nur ein abgespecktes beziehungswei-

se kleines Programm für das zweite 

Halbjahr 2020. Allerdings kann es zu 

Verschiebungen und Absagen kommen. 

Ob alle Kurse reibungslos durchgeführt 

werden können, entscheidet sich wahr-

scheinlich erst im Laufe der kommen-

den Wochen. Leider musste krank-

heitsbedingt die Schwimmkurs-Leiterin 

ihr Engagement beenden. Kurzfristig 

konnte bisher kein neuer Kursleiter ge-

funden werden.

Mucken / Schafkopfen für Anfänger
Ab Mittwoch, 30.09.2020, 

8 Abende à 2 UE 

Künneth-Palais, von 18 Uhr bis 19.30 

Uhr Gebühr: 30 Euro 

Leitung: Klaus Kodisch 

Teilnehmer: 

(mindestens vier – maximal sechzehn 

Teilnehmer)

Filzkurs
Am Freitag, 06.11.2020, und am Sams-

tag, 07.11.2020, Freitag von 17.30 Uhr 

bis 21 Uhr und Samstag von 10 Uhr bis 

16 Uhr 

Kursgebühr: 

20 Euro + Materialkosten extra 

Leitung: Ilona Döhla, Textildesignerin 

Teilnehmer: 

(sechs bis maximal acht Personen) 

Künneth-Palais, Steinscheune.

KidsSafe-Kinderschutztraining® 

für Schüler 1. – 6. Klasse   

Sicherheit kann man lernen!

Am Dienstag, 20.10.2020, 

15 Uhr bis 17.30 Uhr  

Ort wird noch bekanntgegeben 

15 Euro

Mitzubringen: 

bequeme Kleidung, Turnschuhe, Ge-

tränk.

Patchwork für Einsteiger  
und Fortgeschrittene
Ab Mittwoch, 14.10.2020, (Info-Abend) 

Künneth-Palais, Steinscheune 

Mitzubringen: 

Schere für Stoff und für Pappe, Baum-

wollstoffe (verschiedene Muster und 

Farben), Nähfaden, Bleistift, Lineal, 

Schablonenkarton, Näh- und Steckna-

deln Gebühr: 30 Euro, 

Materialkosten extra 

Leitung: Erna Brey 

Teilnehmer: 

(mindestens sechs  – maximal zwölf 

Teilnehmer) 

Anmeldung unbedingt erforderlich.

Yoga
Ab Dienstag, 29.09.2020, 19 Uhr bis 

20.30 Uhr  Zwölf Abende 

Künneth-Palais, Steinscheune   

Gebühr: 60 Euro 

Mitzubringen: 

bequeme Kleidung (leichte Sportbe-

kleidung), Yoga- beziehungsweise Iso-

Matte, Yoga-Kissen (falls vorhanden) 

Leitung: Reinhard Olma   (mindestens 

sechs Teilnehmer – maximal zwölf Teil-

nehmer).

Gitarre
Ab: Dienstag, 29.09.2020, (bis 

08.12.2020) 

zehn Einheiten  

Uhrzeit: nach Vereinbarung

Künneth-Palais

Kursgebühr: 100 Euro 

Anmeldung unbedingt erforderlich – 

Anmeldeschluss eine Woche vor Kurs-

beginn!

Leitung: Axel Rank, Gitarrenlehrer

Teilnehmer: mindestens fünf – und es 

dürfen nur die Teilnehmer mitmachen, 

die angemeldet sind und die Teilneh-

mergebühr entrichtet haben.

Gefreeser Leben

 Informationen aus der Volkshochschule

Kursangebot für das zweite Halbjahr 2020

Neuenreuther Straße 4
95482 Gefrees

Tel.: 09254/9619725
mob.: 0151/ 57934013

Email: greiner.j@t-online.de
www.greiner-elektro-solar.de

•   Photovoltaik

ertragsoptimierte Planung 
und Installation

•   Elektroinstallation

•   Ladestationen für E-Mobilität

•   Sat-Anlagen

•   Energiespeicher

•   Netzwerktechnik

Herold & Weidelt @utomobile

Ihr Partner für Neu-, Jahreswagen
und junge Gebrauchte

Herold & Weidelt @utomobile GmbH
Bayreuther Straße 10a · 95482 Gefrees

Telefon: 09254 / 953510 · Fax: 09254 / 7328
E-Mail: info@hw-automobile.de

Homepage: www.hw-automobile.de
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HOL & Bring-Service
in Gefrees

» Ich bin Ihr Serviceberater bei Motor-Nützel in Bad Berneck. 
Gerne hole ich Ihr Fahrzeug morgens bei Ihnen zu Hause in 
Gefrees ab und bringe es abends frisch gewartet wieder zu 
Ihnen zurück. Der Hol- und Bring-Service ist für Sie kostenlos!

Rufen Sie an, schreiben Sie mir oder 
kommen Sie vorbei. – Ich freue 
mich auf unser Kennenlernen bei 
Motor-Nützel in Bad Berneck. «

Hugo Wagner
Serviceberater 
Telefon 09273 9249-10
hugo.wagner@motor-nuetzel.de

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
August-Mittelsten-Scheid-Str. 1
95460 Bad Berneck

Service

Die Festpreis

Dachsanierung!
Auf Wunsch mit professioneller
Auf-Dach-Dämmung
(keine Arbeiten und kein Schmutz im Haus)
spart teure Heizkosten

Wir zeigen Ihnen den Weg zur staatlichen Förderung

Dachdecker-, Zimmerer- und Klempnerarbeiten

Sie brauchen
sich um nichts
zu kümmern.

Kurt Philipp
Bedachungen GmbH
95213 Münchberg, Kulmbacher Str. 49
Telefon: 09251/6101 · Fax 7538
95482 Gefrees, Telefon: 09251/6153

�  Beratung, Planung und Organisation
�  Einbau von Gauben u. Dachfenstern
�  Dacheindeckung nach Ihrem Wunsch

www.philipp-bedachungen.de · e-Mail: philipp-bedachungen@t-online.de

� Abschleppdienst
 Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a,  0171 / 8704893

�  Ambulanter Pfl egedienst 0151/14256653
 Diakoniestation Bad Berneck  09273 / 575100

�  Ambulanter Pfl egedienst
 „PFLEGEMAX“ 09254 / 9618900

�  Bank
 Raiffeisenbank, Hauptstr. 33  09254 / 9650

�  Bestattungsdienst Gefrees
 Metzlersreuther Str. 25  0160 / 8582164
 oder  09254 / 5389001

�  Cosmetic-Fußpfl ege-Massagen
 Margit Nickl, Fr.-L.-Jahn-Str. 29  0170 / 9 38 88 24

�  Elektro- u. Solartechnik
Greiner Elektro- u. Solartechnik GmbH

 Neuenreuther Str. 4  09254 / 9619725

�  Elektrotechnik
 Thomas Fischer, Cremitzer Str. 13  09254 / 9616383

�  Elektro-Werkzeuge
 Walther & Peetz, Neuenreuther Str. 10 - 12  09254 / 953411

�  Fahrschule
 Klaus Greiner, Neuenreuther Str. 1  0172 / 9963902

�  Fahrschule
 Klaus Riedl, www.fahrschule-klaus-riedl.de  0176 / 64115659

�  Fliesen- und Natursteinverlegung
 Firma Fliesen Lang  0171 / 8587079
 www.FliesenLang.com  09254 / 961829

�  Kosmetik/Fußpfl ege
 Ute Schulz, Bayreuther Str. 9  09254 / 2758329

�  Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.
 Monika Heinz  09254 / 961133

�  Mietwagen
 Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a  09254 / 32684-18

�  Pfl egeheim Ruhesitz Stein
 PDL Michael Widmayer und Mirko Leupold  09273 / 8606

�  Reisebüro Voit
 (Maintalcenter), Bad Berneck  09273 / 96101

�  Sanitätshaus Sperschneider 
 Königstr. 17, Hof, Kostenl. Hilfsmittellieferung + Berat., 
 Pfl egebetten, Inko-Versorg.  09281 / 7779777

�  Steuerberatung
 Leichauer, Hertrich, Bartzsch, Hauptstr. 29  09254 / 91117

�  TV-SAT-Passbilder-Spielwaren
 Radio Kolb, Inh. O. Feulner, Hauptstr. 68 09254 / 68 360

�  Uhrenreparaturen
 www.Uhren-Goehrig-de
 Karsten Göhrig, Freilassing  08654 / 65656

�  Zimmerei
Peter Panzer GmbH, Metzlersreuth 48  09254 / 233

Ein Anruf genügt!Ein Anruf genügt!
Und wir sind für Sie da.
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Jacob-Ellrod-Schule 

handelt fair

Am letzten Schultag gab es an der Jacob-Ellrod-

Schule einen besonderen Anlass zu feiern. Denn 

als fünfte Schule in Oberfranken und eine von 600

deutschlandweit wurde sie zur Fairtrade-Schule er-

nannt. Damit verpflichtet man sich, beim Einkauf 

auf fair gehandelte Ware zu setzen und dem The-

ma im Unterricht einen besonderen Stellenwert 

zu geben. „Fairtrade gehört an eine evangelische 

Schule“, stellte Schulpfarrer Thomas Schmidt fest. 

„Zu wem, wenn nicht zu uns könnte das besser 

passen“, sagte Petra Anstötz-Eller, die Schulleiterin 

im Rahmen der Ernennung. Zum Leitbild der Schu-

le gehört die „Achtung vor Gottes Schöpfung“. Mit 

der Auszeichnung wird es besonderes Engage-

ment für fairen Handel bestätigt. Die Schüler wer-

den künftig durch eine bewusste Produktauswahl 

einen Beitrag zur Verbesserung der Lebens- und 

Arbeitsbedingungen von benachteiligten Bauern- 

und Produktionsfamilien in Afrika, Asien und La-

teinamerika leisten. red

Ihr Ansprechpartner

Holger Hallbauer
HCS Medienwerk GmbH 
Marienstr. 14
95028 Hof

Telefon: 
+49 9281 / 816 - 281

Fax:
+49 9281 / 816 - 175

E-Mail: 
holger.hallbauer@hcs-
medienwerk.de

www.hcs-medienwerk.de

Eduard Hartmann
Friedrich-Schoedel-Straße 19

95213 Münchberg

Telefon 09251-7785
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Pflasterbau
Erfahrene Firma pflastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze,
Terrassen, Tiefgaragen usw.

Telefon: 0171/9607178
<mt-pflasterbau@gmx.de>


